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Z 24. »

K. k nusschliesiende Privileftic«
Das Haudelsmioisterimil hat mtti'rm 8. November

l- ^ . . 3, 22933^25,9, dem Bland William äroker.
Ä'v'.»acmem. in Wicn. Stadt Nr. 767. m.f ei»e
^rdesscrung .„ der K°.,stnlkti°n dcr Krenzm.qen nnd
Aug.^.chen be. Eisenbahnen, wodurch dere» Scärke
und Dauerhaftigkeit erhöht, der Rad.-Spl.rtraiiz wah.
reud des Fahrens übcr dieselben umerstüht, eioc Untrr.
vrechmlg der Hauptschiene vermieden l»,d grosicr, S ^
cherheic erlangt werde, ein ausschlicsiendeS Privil,gillm
fur die Dallcr eines Jahres ertheilt.

Die Piivileqiumsbeschreibul'st, deren Geheimhal.
tllüg nicht ai'̂ esuchc wurde, befindet sich im k k
Pr.oilegi.n - Archive zu Jedermanns Einsicht i» Aufbe^

Das Handelsminist,nmn hat unterm 8. November
' ^ I ' 229^2520. der Baumwollspin
Weberel zu A.len »n Großher̂ oqthume Bade., üb^
E..,!chre.te„ .hres Bevollmächtigten I . H ^ B ink
B u r g . , zn Konstanz, dmch den subma.^atar A l
Schm.dt, Z.o.I.ngeme.r in Wien, Iäaerieile Nr <t

-S3?- » O ^ :
de« Durchmessers " " de> Abnah.ne
Wege das G .vicht, . H di ^ " " mechanische.»
vermindere, ein a^scl i ^ . . . ^ ' ' ' ' " ' ' s " ^ ^'"elö
Dauer von vier I a ^ ' ^ t h e i t t ^ ^ ' ^ " " " " ' ^

D.e^ V.besserung ist im Grosiherzogthume Baden
p'ivüegi.t " ^ d.e Dauer von fü>,f Jahre»
tmia mwes^^' '^ '" ' ' '?^' lch' ' ibung, d.ren Geh^mh.l.
? chiv ^ 1 !?" ^ ^ ^ ' " " ' ^ ' " ' k- k. Privilegien.-îcpiv», ui ?lusbewahrung.

DasHandelsministerium hat nnterm ! , , November

M ! « ^ ? l " ' " ' ^ ' " ' s ^ ^ß Friedrich
d i / ^ " ^ ^ 'b'" " ' " 24. September ,857 auf

' Trfindu^ emer einfachen Von.cht.nq für Damp
^ " " " " ° " ^'icbigerK«.,struk.i°n, wodurch^ Z,,

^ sc.. d.eselbe Maschine als Milteldr.ckma^,.c ' ?i
bald als e.nfachc Hochd. uckmaschine one

>' .»sanon arbeiten zu lassen, ertheilte ausschliesie.,de
tar D ? ' " " ' " ' " G'lindlage der von dem k. k. No-
1857 lea??"' ^ m g a in Wien am 28. Oktobei
zur Hälft" ' " ^ " ^essionS-Urkunde vom gleichen Datum
i " Zürich ^ " Mathew Murray Iakson, Mechaniker
"'ß ge»0!Nluen"^^'"^.i' übertragen Habe, zur Kennt,
lung dieser Ueb " '^ ^'^ vorschriflmäßige ^iuregistri-
» ^ ^ _ _ ^ . ^ " " "gung veranlaßt,
3 - 3 9 ii s,x ^-

Das hohe ̂ ' " " ^ U « st-
slch gemäß ftrl n- Handels-Ministerium hat
Z. " > ° ' / ^ ^ M ö vom 20. Jänner l. I . ,
placke bei'der ^ " " ^funden, die Puddel-
Staatseiscnbaln, ^ ^ " ' " " 9 " " f der südlichen
fangen von der ^ ^ Februar ,858 angc-
Vcrführungöaebül>, "^ch^ung der allgemeinen
Artikel unter jene (z;. '^"zahlen, und diesen
die Entrichtuna d o ^ n " einzureihen, für welche
Tage mit '/^ ^. ^aqerzinses erst am 9.
ginnt, was h°en,if ^ ' ^ntner und Tag de-
9''bracht wird. ^ "«gemeinen Kenntnis;

Von der k k 3̂  ^ <

^ ^ ^ n ^ I ä n n e r 1858,

I . 37. !, s3> ^ "
« ' " ' " « ^ Nr, 2«.iN,

^ ^ " " " m a cy n II v̂.
Mit n" ' ' ' Februar d. I . angefangen wird
mu Genehmigung des hohen Handelsministe-
neu ^ ^ b " südlichen Staatsciscndahn eine
ge,^.^")rordnung ms Lcden treten, welche fol-
der ^ icn t l l che Aenderungen in dem Verkehre

4 ^ enthalten wird :
Der ^ ^"' Rlchtung von Wlen nach 2riest:
um «'! i 2 Nr. , l , dessen ?ldgang von Wien
wirk "dr lU Min. früh unverändert bleibt,

lv um , i u^ . Nachts in Trieft eintreffen.
^ < .̂r Postzug Nr. 4 , welcher von Wien um

")r 4U Min, früh abgeht, wird des andern
morgens früh 7 Uhr 10 Min. in Trieft ein-

treffen, und erhält dieser Zug fortan in der
StationGumpoldsklrchcn eine Minute Aufenthalt.

Der, wie bisher um 8 Uhr 40 Min. Abends
uon Wien abgehende Postzug Nr. « wird am
nächsten Tage um 8 Uhr 5 Min. Abends in
Trieft eintreffen, und nunmehr auch in der
oration Hehendorf anhalten.

Die nach der gegenwärtig bestehenden Fahr-

^5 w V . " I ' " " ^ Vormittags von Wi^n
" " ^ d t und um »l uhr :M Min. Vor-
m ttags von W.en bis Baden verkehrenden

2u „ d 22 werden aufge-
che u m 7 u l ' ' ^ ^ . " g v e r e i n i g t , wel-
^ . . ' 3 cV ? ^ Vormittags mit Berührung
aller Zwlschenstationen von Wien bis Neustadt
verkehren wird.

Um 7 Uhr Abends wird von Wien täglich
ein Personenzug nach allen Stationen bis Baden
vcrrehren.

" ' ^." dcr Richtung von Trieft nach Wien:
,?"' 5 W ^ ' " "d "on Trieft um ! ,
Uhr l̂ > Min. Nachts abgehen und am andern
Tage Nachmittags 4 Uhr 37 Min. in Wien
eintreffen.

Der Postzug Nr. 3 wird um 5 Uhr Ü0
Min. früh von Trieft abgehen und des andern
Morgens 5 Uhr 35 Min. in Wien eintreffen.
Bei diesem Zuge e n t f ä l l t der bisherige Auf-
enthalt in der Station Brunn.

Der Postzug Nr. 5 wird um 5 Uhr 45
^i ln . Abends von Trieft abgehen, und des an-
dern Tags um 5 Uhr 4U Min. Abends in
Wien eintreffen. Dieser Zug erhält in den
Stationen:

Gumpoldskirchen, Brunn, Ahgcrsdorf und
Hetzendorf einen Aufenthalt von je einer Minute.

Der gegenwärtig um l 0 Uhr 5 Min. Vormit-
tags von Neustadt nach Wien verkehrende Per-
sonenzug Nr. 2 l wird t h e i l w e i s e , d. i.
von Neustadt bis Baden a u f g e l a sse n und
!'"/ ^ " ^ " ' um w uhr 57 Min. Vorm.
bis Wien verkehren.

..., ^ . 6 ^ w"d der gegenwärtig um 2 Uhr
^ Min. Nachm. von Baden nach Wien ver-
kehrende Zug Nr. 23 künftig von Wiener-
Neustadt aus um ' / ,2 Uhr Nachmittags mit
Berührung aller Zwischenstationen nach Wien
abgehen.

.„, Die Abfahrt des gegenwärtig um '/.« Uhr
lbends von Neustadt nach allen Stationen

bis Wien ver ehrenden Personenzuges Nr. 25
wnd in der Folge um eine S t u n d e spa te r
d i, um U Uhr ,8 Min. Abends erfolgen'
u"d wud demnach dieser Zug um 8 Uh
17 Mm. Abends in Wien eintreffen.

D,e Zuge auf der M ö d l i n g - Laxe n-
bürg er Z w c . g b a h n erleiden keine wesent-
liche Abänderung und wird nur der letzte Abend-
zug von Laxenburg nach Wien an den Zua

,Nr. 25 der Hauptbahn anschließend um eine
S t u n d e s p a t e r , d. i. von « Uhr 20 Min
auf 7 Uhr 2<» Mm. Abends verleat

Auf der Neustadt-Oedenburger Zweigbahn
werden die Zuge, und zwar:

Um 5 Uhr 45 Min. stüh, und 2 Uhr
»5 Min. Nachmittags von Oedenburg nach
Neu.ladt dann um 9 »hr , 5 Min früh
uudTUHr ,0 Min. Abends von Neustadt
nach Oedcnburg verkehren.

Die Fahrzeiten sowohl dieser als allerübri-
gen hier mcht erwähnten Züge sind aus dem
neu aufgelegten Fahrplane zu entnehmen, wel-
cher m allen Stationen der südlichen Staats.-
bahn asslglrt ist, und sowohl in Plakatsform
als auch in kleinem Formate bei den Bahn-
hofskaffen kaustich bezogen werden kann.

Von der k. k. Betriebs-Direktion der süd-
lichen Staatsbahn

Wien am 20. Jänner' ,858.

Z. 33. a (3) ' Nr, ,89.
V e r l a u t b a r u n g

Vom 15. Jänner l858 wird daü Postntt-
qcld für cm Pferd und einc einfache Post in den
nachdenanliten Kronländern und Äezirk.n im Ein-
ocrnehmen mit dem k. k. Finanzministerium wie
fol^t festgesetzt:
in Niederösterreich mit . . t ss. l t t kr°

! „ Oberösterrcich mit . . . l „ « „
! » Salzburg mit . . . l » l2 »

„ Steiermark mit . . . ^ » 18 »
» Kälnten mit . . . . i » 24 »
>> Böhmen mit . . . l » 14 »
„ Mähren und Schlesien mit . 1 » 12 „
,> Tirol und Vmarlberg mit . l >> 24 >>

im Küstenlande mit . . . 1 », 14 »
in Krain mit . . . . 1.» l l l »
im Pesther Bezirke mit . . I » 4 »
„ Preßburgcr Bezirke mit . . 1 » 8 »
>, Ocdcnburger Bezirke mit . l » 10 „
» Kaschauer Bezirke mit . . l » 2 »
» Großwaroeiner Bezirke mit . 1 » 2 „
„ MontamDistrikte und im Zengger

M. t§. Bezirke . . . 1 » 20 »
„ Otlo^aner und im Üiccaner Re-

gimentsdezirke mit . . 1 » 12 ^
), Ogulincr Regimentsbezirke mit 1 » 24 »
» übtigen kroatisch» slavonischen

Postbezirke mit . . 1 >, « »
in der serbischen Woiwodschaft und

im Temeser Banale mit . l » <5 »
in Siebenbürgen mit . . . 1 » 4 »,
im Krakauer Regierungsbezirke mit 1 >, 2 »
>, Lcmberger Regierungvöezuke mit — » 5i8 ̂
„ CzernowitzerRcgicrilngKbezirkem. — » 56 »

Dle Gebühr für einen gedeckten Stations-
wagen wiid auf die Hälfte und für einen unge-
deckten Wagn, auf den vierten Theil des für ein
Psei d und eine einfache Post entfallenden Rittgel«
deß festgesetzt. Das Postillons < Trinkgeld und
das Schmiergeld bleibt unverändert.

K.k. Postdirektion Tliest am 15. Jan. 1858.

2. 36. « (3) Nl>. 17 tt.

IVoviniclo«! v:»l)liiit« s>r<>8l;o I' l. i i . D i -
l̂ ?.inn<3 l l i l 'ollxii i in Aul'« un s»o«t« cli
i l^^iunlu l l i cunc^Uo ool .»«l^Nnm l l i nnnui
l io i in i ll^l:c:nt0 (t ioi . Hoo) vf)l,^o!>0 inv i -
!lll.i tul.li ljuolli d , l ; ilill.'ncit.'88sru »«ulil l lVl,
a zi iotl lnlu l<3 lloculnontlltl? lo l« üli^^IicliL
l,i Iiullo sx l.'.^cl'lttu ) 6nlr^> il m<.>xe ̂ ll I ^k -
I»ii>i<' z>. v. i l l l ' l . l i . Dii'^xionL c!l ^ol ix i»
in /.lli':») u ml)/?.o <.lt.l!il coms>(?»^nl,l' unla.
lidü <)V6 8» Irovuliljlil'U ßlü ill 8t.lvixlO cltilla
^ i : , l u , cnl^^iovl lül lo Ii, ^>io 6t.u, i l ll)»'u
^li»l.0, l i, iiuslclll.»l!/i» uu«l, iac:«, i subiN
'»l.lllli !)uINl<20 lcA^Il, I» ^l^llc;tlu c<ino-
.̂ c<;t>xu lll^illl linelia il.ll!lunll oll c^ventu»!,-
lncntt: ci«lll< l6ll«8cu l) <äi »ll.rli ün^uc?,

I):»I1' l. I i . Dne/.lnnc? l l i I'oÜL»«.
/̂ 2!-» l i i 5 ^ n n u j o i656.

Z 140. (2) Nr. 239.
E d i k t .

! Von dem k. r. Bezirtsamte Planina, als G,-
richt, wird hiemit bekannt gegeben-

Es fti ül'er Ansuchen der f. k.Kinanzprokurawr
Gral v« d i ^ ' ' ' . ' ^ ' " " ""b Armen der Uokalic
ve N ^ , , ! / ' " " " ^ " " " s der in den Naclil.ß l>es
tt ^ . H " " ^kalkaplans A.tto., Gerzha' vor,
Grahooo «chor.gen Fährnisse. ,Is- einer Kuli, (Y^
ire lie^ ^ , ^6 . , Zimmer- und Küchcliemrichtulig be.
wlU'get, und zu deren Vornahme im V,rsttia^u>iqs-
wegc,gcc,cn gleich bar, Bezahlung die Tagsa^ung auf
den 4 und allenfalls 5. Februar l. ^. während
den gesetzlichen AmlSstunden angeordnet "worden

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, 'am
2tt. Jänner 1858.
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Z. 125. (2) Nr . 7498.
E d i k t

z u l E i n b e r u f u n g dcr V e r l a s sc n s ch a f t v -
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, alS Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Nerl.isscnlchaft des am 26. Dezember 1857 ohne
Testament verstorbenen Lokalkaplans Herrn Anton
Gcrzhar von Grahovo, eine Forderung zu stellen ha-
ben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung derselben den 3. F e b r u a r l. I .
Vormit tags 9 Uhr zurrscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Nerlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kcir,
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen cm
Psaüdilcht gebührt.

K. k. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, am
16. Jänner 1858,

3 . »26. (2) Nr. 5000.
E d i k t .

Vom k. kBczir lsamteNci fn iz, als Gericht, wird
bekannt gemacdt'.

Es sei ubcr Einschreiten des Johann Stupiza
von Soderschiß, wegen des ihm angeblich in Verlust
gerathenen, vom k,k. Steueramte Rcifniz ausgestellten
Nat iona l ' Anlchens rZeltis.ikats Nr. 350, worauf die
Kaution und erste Ratenzahlung zusinn. m i l k s t ab^
qu ti irtwar. die Ausfertigung dieses Amortisalionsedifts
bewilliget worden; daher allel), welchen daran gele-
gen sei,» mag, erinnert w i rd , daß dieses Zertifikat,
wenn indessen Niemaid eixtn Anspruch bei diesem Ge»
richt hierauf angemeldet H.U, nach Ablauf von Einem
I a h l , sechs Wochen und drei Tagen ft1l gänzlich amor-
l i f i r l erklärt werden würde.

K. k Bezirksamt Reifniz, alu Gcricht, am 30.
Dezember «857.

Z. »28. (2) Nr . »442.
(5- b i k t.

Von dein k. k. iftezirksamte Scisenberg, als G?
richt, wird bekannt gemacht: daß die in der Erekutions
sache des Herrn Glistav Heimann, Handelsmannes
in L^ibach, wider MalhiaS Mucliitsch vul^o Ivaoz
von Schausei, wego» huldigen 495 f l . 43 kr. <:. ». «.,
mit Edit t vom 2. Apri l d I . , Z. 694 , zur Ver-
äußerung der dem Letztem gehöligen. im Grundbucht
der Pfarrgül l Obergurk «uu Urb. Nr. 59 gnichllicd
anf ,882 fi geschälten ^/, Hubc sammt Wohn . und
Wirthschaflsgebäuden und der dems.lben gehörigen
Fährnisse, bestehend in zwe'Schweinen, L0Zt . H»u,
Hauscinnchtung uüdWirthscha'lsgeräthcn, im genau j
lichen Schatzungswerthc pr. 9!) f l . 36 kr., nufdcn
20 d. M . , 20, August und 2». September d. I .
bestimmten Feilbielungslagsatzuugen auf Anlangen
des Erekutionsführers auf

den 4. Februar,^
den 4. März z 1858,

und den 4. Apr i l ^
jedesmal Vormittags 9 Uhr in loco der Realität
und der Fährnisse mit dcm vorigen Anhange übertra^
gen seien.

K, k. Bezirksamt Seisenberg als Gericht, am
Ju l i »857,

Z. »29. (2) Nr. 2437.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamle Tschernembl, als
Gericht, wird dem Iofef Bauer, von Oberradenzez
Nr. 9 , hiermit erinnert:

EZ habe Luzia Gelsetitsch von Oberradenze,
wider denselben dic Klage auf Zahlung schuldiges
»20 fi., 5,1!) s,,-Nl>,«!. 2. September I. I . , Z, 2437,
Hieramts eingebracht, worüber zur fummarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf dcn 7. Apri l 1858
frl'ih 9 Uhr mit dein Anhange des §, »8 des sum-
marischen Verfahrens angeordnet, und dem Getlag
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Josef
Nadde v>)!i Oberradcnze als t'm'alm- «<l a«l,un auf
feine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstand,
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschein
nen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und anhcr namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernemol, als Gericht, am
2. September 1857.

3 . »30. (2) Nr. 35,2,
E d i k t .

Von dem k. t. Brzirksamte Tschcrnembl, als
Gericht, wird dem Pavizh Mihall izl) von Nadenzc
hiermit erinnert:

Es habe Peter Nadozhai von Karlstadt, wider
denselben dic Klage auf Zahlung schuldiger 249 f l .
24 kr,„ «ul) i),'lw». >8. Dezember l. I . . Z. 35»2,
hikramts eingebracht, worüber zur ordentlichen Vcr>
Handlung die Tagsatzung auf den 7. April 1858
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G. O,
angeordnet, und dem Geklagten wegen seines unbe,
kannten Aufenthaltes Marko Kobbc von Unterra-
d<nzc, als <ü>,säwi- »li actun» aus seine Gefahr und
Hosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstän-
diget, daß ei allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zumachen habe, widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht,
am 28. Dezember »857.

Z. »3». (2) Nr . 358».
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tscherncmbl, als
Gericht, wi ld dem Georg Maltovitsch von Tanz-
bcrg hiermit ermnclt:

Es habe Karolina Ieschciiag von Laibach, wi
der denselben die Klage auf Zahlung schuldiger
>25 f l , o. «. c., «ul) uiu<?«. 26. Dezember l. I . ,
Z. 358» , Hieramts eingebracht, worüber zur sum^
marischcn Verhandlung dir Tagsatzung ^nif den 7.
April l858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des §,
»8 des summarischen Verfahrens angeoidnct, uno
dcm Geklagten wegen seines lmbccVmiilen Aufel,!'
haltrs, Peter Piscur von Tanzbcrg als ^m'»l<>!-iul
»etuln auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurdc.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstän-
digct, daß er allenfalls zu rechter Zeit fclbst zu er-
schlinen, oder sich linen ailderen Sachwalter zu be-

! stellen und anher namhaft zu machen habe, w idr i -
gens diese Rechtssache mit dc,n aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tscherncmkl, als Gedicht,
am 26. Dezember »857.

Z. » ^ (2) Nr . 3589-
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirlsamle Tlcherncmbl, als
Gericdt, wi ld hiemit bekannt gemacht:

E6 sei über daZ Ansuchen des Phil ipp K.,uf.
mann in Agram, durch Johann Kolbesen von Tschcr.
nemdl, gegen Mahias Sterk von Vvrnschloß, wegen
aus dem Urllicilc ddo. »8. Dezember <856, Z . 3 4 2 l ,
schuldigen »23 fi. l « kr. (ZM. <:. u. < .̂, in tie exc-
kutive össenllichc Versteigerung der, dem ^etztcrn gc>
hörige» , im Grundbuche Pölland «uli Rektif, Nr.
155, 'I 'om. ! l , , Fol. 62 , ' l 'om. X X l V . , Fol. .^9,
l 4 6 , ! 8 6 , ' l ' t t 'n. X X V l l , Fol. »90, »92 , i,n g /
richllich clhubinen Schälzungswerlhe von 250 f l .
E, M . , gewilliqet und zur Vornahme derselben die j
dcci Fciloietlmgstagsatzlingcil auf den 25. Februar,
.,uf rcn 22. Mär^ 'u lN' auf den 22. Apri l l. I , , je.
desmal Vl'rnnltagb um 9 Uhr in der Amtötanz.
lei mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten FeN'ie
tung auch unter dem Schätzungswert!^ an dei,
Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schatzuügtzprototoll, der Grundbuchsex-
trakt und die Lizitalionsbcdinglnsse rönnen bei die.
s.'m Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtssiunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
28. Dezember »857.

Z. l33. (2) Nr . 3590,
E d i k t.

Von dem k. k. Bczirksamtc Tschernembl, als Gc.
richt, wird hiemit betannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Johann No-
schitsch von Töplitze, durch Johann Koldcsen von
Tschcrncmbl, gcgcn Joscf Stalzer von Winkel , zu
Handen des Kurators Jakob Krakcr, wcgcn a>,s
dem Urtheile vum 3 ! . März l. I . , Z. 862 , schul.
dia.cn >60 si. E M . <:. ». c , in die exetutivc össcnt
liche Vtlstcigclling del , dem Letztem gehörigen, im
Grundbuche Smuk «ul» ' I 'u„ l . 1 l ! . , Fol. 202, 204.
209, und Oottschcc «ul> ' l 'nm. 3 4 , Fol. I l 4 , im
gerichtlich erhobenen Schätzmigswcrthe von 860 f!
E M , , gewilligt! und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictungstagsayungen aus den 25. Februar,
auf den 22. März und au, dcn 2^!. A p r i l , jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr in der Amtskanzlei mit
dem Anhange b'stimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität, nur bei der letzten Fcilbielung auch
unter dein Scdätzungswclthe <ni den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das Lchätzungsprotolull, der Grundbuchsex.
trakt und die Lizitalionsbcdingnisse könn.'n bei dic^
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen wilden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
28. Dezember l857.

Z. ,34, (2) Nr . 359».
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschcrnemdl, als
Gericht, wird dem Michael Verdcrder von Tschöplc
hiermit erinnert:

Es habe Herman Kranz von Lienz iu T i ro l ,
wider denselben die Klage auf Zahlung schuldiger l7 fl.
l0 kr. noli pl'llos. 28. Dezember l . I . , Z. 359 l ,
hieramts eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn 7. April l858
früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §, 18 des sum-
manschen Verfahrens angeordnet, und dem Geklag.
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Johann

Panprclilsch von Tschöple als <>ul'»lol' 2<l ncl»m ""'
seinc Gefahr und Kosten bestellt wurde. . ^.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende vcrsta"^
get, daß cr allcnfalls zu rechter Zeit seldst i " '̂
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zl>/,
stellen und anher namhaft zu machen habe, w>dl'
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten K u " " '
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Ge"^
am 28. Dezember »857.

3 ^ , 3 5 . (2) Nr 3-s-
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirr's.imte Tscherncml'!, ^
Gericht, wird dem Johann Schütte von Oderbe^
hiermit erinnert: ^

Es habe Hermann Kranz von Licnz in T>^
wider denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 3i
Rcict'swähnma,, «ul» z»l'«e«. 28. Dezemder l, I>,^
2392, hitramts eingebracht, worüber zur sumn'^
fchcn Verhandlung die Ta^satzung auf den 7. A^,
l858 früh 9 Uhr mit dcm Anhänge des §. ^
des summarifchc» Verfahrens angeordnet, und k<̂
Geklagten wegen seines unbekannten Aulcntl)"^,
Johann Panprclltsch von Tschöplc als ^ui-all'l's
l,l!lmn auf seine Gefahr und Kosten bestellt wl>7.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende versta"
diget, düß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu '̂
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be!>̂
len und cmhcr numhaft zu maclien habe, widrig^
diesl,' Rechtssache mit dem aufgestellte» Kurator "̂ '
handelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gcriä't, ^
28. Dezember »857. .

Z. »36, (2) Nr. 3 ^
E d i k t . ,.

Von dem k, k. Bezirksamte Tschernembl. "'
Gericht, wird dem Georg Gcrdeschitsch von W>^
hiermit erinnert: ^

Es habe Hermann Kranz von Lienz in 5' <
wider denselben die Klage auf Zahlung schU^^
47 st. 49 tr, «ub l»rtt««. 28. Dezember l. I . / ":,
3593, hicramts eingebracht, worüber zur s u M ^ ^
scheu Verhandlung die Tagsatzung auf den 7-^.ß
18^8 früh 9 Uhr mit dem Anhange des §, i s "
summarischen '^jerfahrens angeordnet, und dtw ^
^laglt i l »vegen seines linbckannten ?lusenthaltes ^ .
h„ m, Panprctitsch von Tschöple als <)„,-:>!<>>' Z' ^
a^U'l," auf scinc Gefahr und Kosten bestellt »'". l^ ^

Desscn wird deiselde zu dem End? vcrstlilidlge« .
daß er aUcnfalls zu lechl^r Zeil seihst ^ l i>rlä)N>^ 1
oder sich linen andern Sachwalter zu bestellen >̂  j
anhir namhaft zu machen habe, widrigens di^
Rechtssache mit dem aufgestellten Kusator verhak
werden wi rd . ^

K. r. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht , '
28. Dezember l857. ,

Z. »37. (2) N l . 35^
E d i k t. ,

Von dem k. k. Bezirksamte Tscherncmbl, "''
Gerickt, wird dem Peter Roßmann von S " V ^
hiermit erinnert:

Es babe Georg Wittine von Stcierdorf, »v«^
denselben die Klage auf Zahlung schuldiger 26 ^
,0 kr. <:. «- c , «uli z)s»(..«l. 28. Dezember l. 5 '
Z. 3594, hicramts eingebracht, worüber zur suMM"' ,
rischcn Verhandlung die Tagsatzung auf den 7, AP'''
,858 früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. »8 ^
summarischen Verfahrens angeordnet, und dl'M O^
tlaglen wegen seines unbekannten Aufenthaltes 3^
hann Pai'prttitsch von Tschöplc als l'm-uloi- i»<> ^"
lum auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde

Dessen wird derselbe zu dcm Ende verst^''
digct, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu ^'
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu l>l'
stellen und anher namhaft zu machen habe, w i ^ ' '
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kl>l"'
tor verhandelt werden würde.

K. t, Bezirksamt Tsch"rnembl, als Gericht
am 28. Dezember »857.

Z. »42. (2) Nr. i ^
E d i k i.

Die mit Edikt vom l 2 . November «857, ^
Nr . 4562, auf den l i , Jänner, »5. Februar, ^
>5. März bestimmten Tagfahrten zur exekutiven U
bictuug dcr Andreas Benzin'schen Realität in T rau^ .
werden auf l5 . Februar, l 5 . März und »?. ? l /
l858 übertragen.

K. k. Bezirksamt Reisniz, als Gericht, am <̂
Jänner »858.

— ^
Z. »48. (2) Iir. ^ '

E d i k t .
Die in der Exckutionssache dcr Laibacher Sp^.'

kassc gegen Kasper Iermalm von Homctz für l!"s^
Scheschck und Franz Laurizh übcrrcichtcn Nc^!^''
bietungs Rubriken wird wegen unbekannten A»^"
Haltes der Letztem dcm Herrn Josef Bralka 5 ^ " ' ^
als augestcllten Kurator, zugestellt.

K. k. Bezirksamt S te i n , als Gericht, a"» ^
Jänner 1858.


